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Andacht

Was bedeutet Ihnen, liebe Leserin, lieber

Leser, die „Freude“? Empfinden Sie die

Freude jetzt, in den zum Teil trüben

Herbsttagen, gar nicht mehr, oder fehlt sie

Ihnen ganz persönlich?

Oder darf man, gerade

angesichts des immer

größer werdenden Un-

rechts in unserer Welt,

gar nicht mehr von der

Freude reden?

Erinnern Sie sich

noch, wie Sie das letzte

Mal etwas gesucht ha-

ben, z. B. Ihren verlorenen Schlüssel? Wie

haben Sie sich gefreut, als Sie diesen

wiedergefunden haben! Etwas, was ver-

loren erscheint, wieder zu finden, … welch

eine Freude löst so etwas aus, bei allen

Menschen.

Von so einer Freude erzählt der Mo-

natsspruch für den Oktober, obwohl doch

gerade jetzt, im Herbst, alles eher dunkel

und trübe ist. Zu dieser Jahreszeit denkt

man an den Friedhof und an die Gräber, die

noch gerichtet werden müssen. Und da-

hinein sagt Jesus: „Es wird Freude sein vor

den Engeln Gottes über einen Sünder, der

Buße tut.“ (Evangelium nach Lukas, Kap. 15,

V. 10;) Etwas freier übersetzt bedeutet es:

Gott und alle seine Engel werden sich

unendlich freuen, wenn ein Mensch, der

ohne Gott lebt, wieder zu Gott zurück-

kommt. Davon erzählt die ganze Bibel, wie

Gott selbst sich freut, wenn ein Mensch zu

IHM zurückfindet. So wichtig sind wir

Menschen für Gott, auch und gerade Sie,

liebe Leserin, lieber Leser, und ich ebenso. Ist

das nicht die Botschaft schlechthin, die gute

Nachricht und die frohmachende Neuig-

keit? Denn Gott hat Sich diese Botschaft

„etwas“ kosten lassen,

„etwas“, das bedeutet

seinen eigenen, einzigen

Sohn!

Ja, so wichtig und

wertvoll sind wir Men-

schen für Gott! Darum

möchte Gott, dass wir

umkehren von unserem

bisherigen Weg und auf

den Weg des Lebens kommen, der in Seine

Arme führt.

Gott will, dass wir wieder zu IHM finden

und mit IHM leben. Darüber freut sich Gott

so sehr, dass ER Seinen einzigen, geliebten

Sohn hergibt, Jesus.

Und Jesus geht diesen Weg, für uns

Menschen, aus Liebe zu uns und befreit uns

von aller unserer Schuld. Halleluja!

Gott sei Dank!

Ja, diese Freude wünsche ich Ihnen,

liebe Leserin, lieber Leser, und uns allen,

immer wieder neu.

Ihr

Pfarrer

Rudolf Binding
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500 Jahre Reformation

Eine riesige Befreiung war die Reformation
vor 500 Jahren: Menschen sind von Gott im
Herzen berührt worden und haben in Jesus
Christus ihren großen Fürsprecher entdeckt.
Mit einem Schlag bestimmten nicht mehr
suchende Fragen nach dem Sinn
des Lebens oder Angst vor dem,
was nach dem Tod kommt die
Erwartung. Freude durchdrang
das neue Lebensgefühl und
Geborgenheit, weil ganze Städte
neu den lebendigen Gott gefun-
den hatten.

Auf der ganzen Welt feiern wir daher in
diesem Jahr „500 Jahre Reformation“.
Besonders der Reformationstag steht da im
Fokus. Wir in Bayern haben einmalig einen
zusätzlichen gesetzlichen Feiertag: 31. Okto-
ber 2017!

In unserm Dekanat planen wir einen
Dreiklang: für junge Leute eine „Church-
Night“, für alle einen Festgottesdienst mit
unserm Dekanats-Posaunenchor und für alle
Liebhaber der klassischen Musik ein beson-
deres Schmankerl.

Doch der Reihe nach:
Am Reformationstag, 31. Oktober, wird

um 10 Uhr für unser ganzes Dekanat ein
Festgottesdienst in unserer Nailaer Stadt-
kirche sein. Musikalisch werden besonders
die Bläser im Mittelpunkt stehen, aber auch
die Kantorei aus Schwarzenbach und unsere
Nailaer Kantorei werden den Festgottes-
dienst mitgestalten. 

Inhaltlich wird der Gottesdienst von den
Pfarrern Horst Bergmann, Pfarrer Dr. Thomas
Hohenberger und Dekan Andreas Maar ver-
antwortet. Die dreigeteilte Predigt wird die
Mitte der Reformation beleuchten.

Am Abend des Reformationstages wird
dann Programm speziell für junge Leute ab
14 in Lichtenberg sein: Eine „Church-Night“
von 19 Uhr bis 22 Uhr mit Essen, Spielen,
einer Band, mit Pfarrer Markus Hansen und

Dekanatsjugendreferent Wolf-
gang Hasch.

Mit der Aufführung der
Reformations-Sinfonie Nr. 5, dem
Schlusssatz aus der Sinfonie-
Kantate „Lobgesang“ und der
Choral-Kantate „Verleih uns Frie-
den gnädiglich“, allesamt aus der

Feder von Felix Mendelsohn-Bartholdy, 
findet unser Dreiklang dann am 1.11., um 
19 Uhr in der Lutherkirche in Bad Steben
seine Vollendung.

Rund 85 Sängerinnen und Sänger aus
unserm Dekanat werden das Konzert
zusammen mit Vokalsolisten, Kirchenmusik-
direktorin Höhn aus Neumarkt an der Orgel,
sowie der Vogtland-Philharmonie Greiz/Rei-
chenbach zu einem großartigen Hörerlebnis
machen. Die Leitung liegt in den bewährten
Händen unseres Dekanatskantors Stefan
Romankiewicz. 

Eintrittskarten dazu werden ab Anfang
Oktober im Dekanatsbüro angeboten: 
Kategorie 1: 17 Euro Vorverkauf/
20 Euro Abendkasse. 
Kategorie 2: 15 Euro/bzw. 18 Euro.
Kategorie 3: 11 Euro/14 Euro.

Lassen Sie sich diesen reformatorischen
Dreiklang nicht entgehen!

Ihr
Dekan Andreas Maar
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Eine „Mission“ schließen wir bei Computer-
spielen ab. Abenteuer erleben andere für
uns im Kino. Der Weg vom Bett
zum Sofa ist lang genug. Reicht
das? Oder bewegt dich noch
etwas Anderes?

Lerne auf der JuMiKo (Ju-
gendmissionskonferenz) Menschen kennen,
die bewegt sind. Bewegt von Jesus, seine
Sache weiterzutragen.

Lass dich bewegen von Bibelarbeiten,
Berichten und Lobpreis. Begegne Missiona-
ren und erfahre, was Jesus in anderen
Ländern bewegt. Werde zum Beweger – im
Gebet, in deiner Gemeinde und in aller Welt.

Finde heraus, was Jesus bewegt und
lass dich bewegen – bei der JuMiKo 2017.
Ziel der JuMiKo ist es, Jugendlichen und
jungen Erwachsenen zu helfen, ihre Beru-

fung zu leben und Jesu Auftrag zu folgen –
da, wo Gott sie bereits hingeführt hat, und

da, wohin ER sie noch senden
will. Auf der JuMiKo in Stuttgart
finden jedes Jahr Tausende von
Jugendlichen Wegweisung für
ihr Leben. Nun hat Gott Türen

geöffnet, dass eine solche JuMiKo auch im
Frankenwald startet. Geplant wird die
JuMiKo von einem Team aus Verantwort-
lichen in der Jugendarbeit im Auftrag des
Dekanats Naila in Zusammenarbeit mit
mehreren Missionswerken und beraten
durch die Organisatoren der JuMiKo in
Stuttgart. Wir sind gespannt, wie Gott die
JuMiKo gebraucht, um junge Menschen
der Region teilhaben zu lassen an dem,
was ER tut – hier bei uns und in aller Welt.
Wir freuen uns auf dich!

CVJM JuMiKo / Missionsnachmittag

4

Missionsnachmittag im CVJM Naila 

Wie seit vielen Jahren kommen auch diesen Herbst Missionare aus aller Welt nach
Naila, um von ihrer Arbeit zu erzählen und ihre Einsatzländer (auch mit Bildern und
Videos) vorzustellen. Dazu laden wir Sie am Sonntag, den 22. September um 14 Uhr
ins CVJM-Heim Naila, Leithenweg 3, ein. 
Parallel zum Infonachmittag gestalten die Missionare auch ein Kinderprogramm. Im
Anschluss sind alle zu Kaffee und Kuchen, Begegnungen und Gesprächen eingeladen.
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Montag
16.30 Uhr – 14tägig

Frauenkreis
Bonhoefferhaus

Sigrid Spörl
Tel. 8415

Dienstag
19.30 Uhr

Kantorei
Kirchenchor

Bonhoefferhaus
Ruth Hofstetter

Mittwoch
9.30 Uhr

Frauen-frühstückstreffBonhoefferhausBarbara Munzert
Tel. 56 45

Einmal im 
Monat donnerstags

14.30 Uhr

Senioren-
nachmittag
Bonhoefferhaus

Herbert Grob
Tel. 33 98

Einmal im 
Monat donnerstags

14.30 Uhr
Bibelstundeam NachmittagIm „Wohnen am Park“

Froschgrün
Tel. 50 05

Freitag
6 bis 6.20 Uhr

Sommermonate Kirche
Wintermonate Dekanat

Gebet für
die Gemeinde

Dekanat
Pfarrer Binding

Tel. 59 22

Mittwoch

16.15 Uhr

Kindermusikkreis
Bonhoefferhaus

Ruth Hofstetter

Tel. 09280/83 44

2. Donnerstag 
im Monat 

um 18 Uhr im 
Kirchenkaffee

f.i.t.-Suchgruppe
Pfr. Rodenberg
Tel. 0 92 82/
9 63 5617

Sonntag 10 Uhr

(außer Schulferien)

in den 

Kindergottesdiensträumen 

am Kirchberg 2, 

Beginn in der Kirche

Kindergottesdienst
Kinder im 

Grundschulalter

Mittwoch-

nachmittag

Konfirmanden-

unterricht
Diakon Dommler und

Dekanatsjugendreferent 

Hasch

Mittwoch 18.30 Uhr
in den 

Kindergottesdiensträumen 
am Kirchberg 2

Kinder-
gottesdienst-

helferkreis
Udo Geisser, Tel. 53 43

Dienstag-
nachmittag

Präparanden-
unterricht
Dekan Maar

Donnerstag
19.30 Uhr

Posaunenchor
Bonhoefferhaus
Ulrich Schneider

Tel. 5905

Freitag 
19.30 Uhr

nach Absprache

Blockflöten-
kreis

Angelika 
Tyrakowski-Degel

Tel. 09280/5377

Dienstag 
9-10.30 Uhr 

im Bonhoefferhaus 

Krabbelgruppe
„Flohzirkus“
C. Urban-Taubald

Tel. 4549181 
D. Trommer
Tel. 962843

Donnerstag 
19.30 Uhr

14tägig
im Bonhoefferhaus

Gospel-Chor
Elke Maar

Tel. 9 84 38 44

Freitag 16 Uhr

(ca. alle 6 Wochen 

nach Absprache)

Besuchsdienst

Seniorenstift
Petra Lang, Tel. 941100

Pfr. Binding Tel. 59 22

Montag 20 Uhr

Haus-
bibelkreis
Herbert Grob

Tel. 33 98

Dienstag 20 Uhr
monatlich

Ökumenischer
Bibelkreis
Fam. Schmitz

Tel. 5171

Mittwoch 20 Uhr

Hausbibel-

kreis für

Erwachsene

Uli Hornfeck

Tel. 3 92 01

Montag 15 Uhr

Senioren
Gymnastik
Bonhoefferhaus

Frau Hagen
Tel. 93 23 84

Gruppen
und

Kreise

Herzlich laden wir Sie 
und Euch zu unseren Gruppen 
und Kreisen ein
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Liebe Gemeindeglieder, 
hat es sich schon bis zu Ihnen herumge-
sprochen? Die Stadt Naila bekommt
Zuwachs und zwar in Form der Privaten
Evangelischen Volksschule aus Hof.  Dürfen
wir uns kurz vorstellen? 

Die Private Evangelische Volksschule ist
eine Bekenntnisschule, die im Jahre 2004
auf Initiative von christlichen Eltern entstan-

den ist und in die heute ca. 220 Schüler der
Klassenstufen 1–M10 gehen. Der Unterricht
wird auf Grundlage des bayerischen
Lehrplans erteilt. Auch die Abschlüsse an
unserer Schule sind die gleichen wie an
anderen Schulen. 

Aber nicht nur erfolgreiches Lernen wird
an unserer Schule großgeschrieben. Im
Grundschulbereich bieten wir eine ab-
wechslungsreiche und kindgerechte Mit-
tagsbetreuung an. Unsere einzügige
Mittelschule wird als offene Ganztages-
schule geführt. Ein besonderes Augenmerk
liegt auf der frühzeitigen beruflichen
Orientierung. Nach dem Unterricht haben
die Schüler die Möglichkeit zur Teilnahme an
zahlreichen Arbeitsgemeinschaften, in
denen sie sich zum Beispiel als Handwerker
ausprobieren können. In unserem Schul-
leben ist uns der lebendige christliche

Glaube sehr wichtig und der Glaube an
Jesus Christus hat einen festen Platz in unse-
rem Schulalltag. Er wird nicht nur in Worten
bezeugt, sondern alle Mitarbeiter versuchen
ihn auch vorzuleben, in der Hoffnung, dass
die Kinder und Jugendlichen sich davon
anstecken lassen und Jesus liebgewinnen. 

Aufgrund des hohen Zulaufs zu unserer
Schule reichen die bestehenden
Räumlichkeiten nicht mehr aus und neue
waren in Hof nicht zu finden. Daher sind wir
sehr froh, ab September 2017 nun in dem
Gebäude der ehemaligen Berufsschule in
Naila unterzukommen. 

Natürlich ändert sich mit dem Umzug
auch unser Schulname, wir heißen ab
September „Evangelische Schule Naila“. Für
weitere Informationen wenden Sie sich bitte
nicht an das Dekanat in Naila. Sie finden
alles Wichtige auf der Homepage der
Schule: 

info@evangelische-schule-hof.de.

Evangelische Schule Naila

Katharina – die Lutherin

Gospel-Art-Studio, München, gastiert in
Oberkotzau am Dienstag, den 10. Ok-
tober um 19.30 Uhr mit dem hochinte-
ressanten Theaterstück: „Katharina – die
Lutherin“. Dass dieser Theaterabend in
der katholischen St. Antoniuskirche
zusammen mit der Evangelischen
Kirchengemeinde stattfindet, ist an sich
schon etwas Besonderes. Dazu kommt
das schöne mittelalterliche Ambiente, in
dem dieser Abend präsentiert wird und
das Nachgespräch mit der Schauspiele-
rin Mirjana Angelina.

Gem-Brief 6_2017.qxd  18.09.2017  14:01  Seite 6



7

Singen macht Spaß – probieŕs doch mal
aus…! 

Wenn nun die Freibadsaison endgültig vor-
bei ist und der Sommer auch, laufen die
Vorbereitungen für das Nailaer Gospel-
wochenende mit Darius Rossol aus Köln auf
Hochtouren. Die Kirchengemeinde lädt alle
Kinder, Jugendlichen und Erwachsenen ein,
mit Freude und Begeisterung ein gemeinsa-
mes Wochenende voll Musik auf die Beine
zu stellen. Geprobt wird am Freitag und
Samstag in unterschiedlichen Gruppen in
Schwarzenbach im Dekanatsjugendheim.
Am Samstagabend um 19 Uhr werden
dann die drei Chöre zusammen in der
Nailaer Stadtkirche ein Konzert mit Band
geben, zu dem die ganze Umgebung sehr
herzlich eingeladen ist.

Darius Rossol tourt von der Nordsee bis
München, von Ost nach West durch
Großstädte und kleine Dörfer und begeistert
Jung und Alt mit seinen Gospelworkshops.
Er hat eine besondere Gabe, Musikalität und
Ideen, Übermut und Glaubenstiefe zu ver-
breiten und Menschen zu ermutigen, ein-
fach mal mitzumachen. Auch das Publikum
kommt in den Konzerten nicht zu kurz: alle
gehen mit einem Lächeln nach Hause.
Stilistisch geht es von Luther bis Pop, von
Gospel zu Jazz, und das Programm steckt
voller Überraschungen. Vor allem die Kinder
und Teenies werden bei den gemeinsamen
Proben eine Menge Spaß haben. Vor zwei
Jahren waren wir mit Darius, einem e-Piano
und 60 Schülern in einer Fußgängerzone,

und es gab ein tolles Konzert…
Am besten, Sie Erwachsenen und Ihr

Kinder und Teenies haltet Euch das
Wochenende vom 17.-19. November frei…
Freunde mitbringen, anmelden und mitsin-
gen, alle anderen kommen einfach zum
Konzert…

Probentermine und Kosten:
Kinder von 6-11 Jahren
Samstag 10-12 Uhr (Kosten: 6.- Euro)

Teens ab 12 Jahren
Freitag 16-18 Uhr und Samstag 12-15 Uhr
(Kosten: 12.- Euro)

Erwachsene
Freitag 18-21.30 Uhr und Samstag 
13-17.30 Uhr (Kosten: 24.- Euro)

Familienpreis 48.- Euro

Wenn noch Plätze frei sind, kann man
auch im Dekanatsjugendhaus in Schwarzen-
bach/Wald übernachten (50.- Euro für das
ganze Wochenende).

Infos und Anmeldungen im Dekanat
Naila (dekanat.naila@elkb.de), Tel. 5005
oder direkt beim Gospelchor, donnerstags
um halb acht im Bonhoefferhaus…   

Wir freuen uns auf Sie und Euch!

Gospelchor
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Datum Tag Wann? Wer? Musik im Gottesdienst

1.10. Erntedankfest 10 Uhr Familiengottesdienst Maar/Grob Gospelchor
mit Vorstellung der Präparanden

7.10. Samstag 19 Uhr Segnungs-und Salbungsgottesdienst in der Stadtkirche

8.10. 17. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Maar
nach Trinitatis Abschluss CVJM-Jugendwoche

15.10. 18. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Hornfeck Posaunenchor
nach Trinitatis

22.10. 19. Sonntag 10 Uhr Missionsgottesdienst Dommler
nach Trinitatis mit dem CVJM

29.10. 20. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Sell Solisten
nach Trinitatis Kirchweih

31.10. Reformationsfest 10 Uhr zentraler Gottesdienst Maar Bezirksposaunenchor 
im Dekanat Naila in der Stadtkirche und Kantorei

5.11. 21. Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Binding
nach Trinitatis mit Abendmahl

12.11. Drittletzter Sonntag 10 Uhr Gottesdienst Maar
nach Trinitatis mit Taufe

19.11. Volkstrauertag 10 Uhr Gospelgottesdienst Maar Darius Rossol 
und Gospelchor

22.11. Buß- und Bettag 10 Uhr Gottesdienst Maar Flöten, 
mit Beichte und Abendmahl Frankenwaldholz

14.30 Uhr Beichte Binding
und Abendmahl im „Wohnen am Park“

16.00 Uhr Beichte Binding
und Abendmahl im Seniorenstift

19.30 Uhr Beichte und Abendmahl Dommler Liturgischer Chor

26.11. Ewigkeitssonntag 10 Uhr Gottesdienst Kantorei

16 Uhr in der Friedhofskapelle Dr. Kaiser Flöten, Frankenwaldholz

3.12. 1. Advent 10 Uhr Gottesdienst Maar
mit Abendmahl

Gottesdienste in Naila
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Gottesdienste in Culmitz

Datum Tag Wann? Wer?

1.10. Erntedankfest 9 Uhr Gottesdienst Hasch

8.10. 17. Sonntag nach Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Sr. Nicole Grochowina 
Kirchweih aus der Christusbruderschaft

22.10. 19. Sonntag nach Trinitatis 9 Uhr Missionsgottesdienst Dommler
mit dem CVJM

5.11. 21. Sonntag nach Trinitatis 9 Uhr Gottesdienst Binding

22.11. Buß- und Bettag 19.30 Uhr Gottesdienst Maar
mit Beichte und Abendmahl

3.12. 1. Advent 9 Uhr Gottesdienst Maar

Seniorennachmittage immer donnerstags, 14.30 Uhr
● Bonhoefferhaus

5. Oktober
Ausflug ins Coburger Land
Abfahrt ca. 10 Uhr,  
Anmeldung erforderlich

9. November
Wie sich „Nicht-gut-hören-können“ aufs
Leben auswirkt. Referentin: Cornelia
Osel, Hörgeräte-Akustikerin

● Bibelstunde am Nachmittag im
„Wohnen am Park“ Froschgrün

5. Oktober 
mit Diakon Hansjürgen Dommler

Mittwoch 22. November 
(Buß-und Bettag) Beichte und
Abendmahl mit Pf. Binding

Zu den Seniorennachmittagen im
Bonhoefferhaus fährt ein Kleinbus der
Firma TBS. 

Er hält um 13.50 Uhr am Hochhaus in der
Jean-Paul-Straße,
um 13.55 Uhr in der Albin-Klöber-
Str./Einmündung Schwalbenweg,
um 14 Uhr und bei der Bäckerei
Bayreuther in Froschgrün,
um 14.05 Uhr Wohnen am Park und  
um 14.20 Uhr an der Villa Martinsberg in
der Neulandstraße. 

Weitere Abholstellen können auf Wunsch
angefahren werden. Telefon 5005.
Seniorennachmittage immer donnerstags
um 14.30 Uhr
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Aus der Gemeinde

Herzliche Einladung
zur nächsten Runde 
am Freitag, 10. No-
vember um 19 Uhr,
wieder in der Gast-

stätte „Froschgrün“, Froschgrüner Straße
Thema: „Luther von Mann zu Mann“
Referent: Pfarrer Dr. Thomas Hohenberger 

Döbra
Anmeldung mit Essenswunsch 
an Herbert Grob, Telefon 3398 
oder e-mail: Maennerrunde@gmx.de

+ + + + +

Samstagsfrühstück – Abendtreff 
Herzliche Einladung zum 37. Samstagsfrüh-
stück (für Frauen und Männer) am 4. No-

vember um 9 Uhr im
Bonhoefferhaus Naila mit
Schwester Teresa Zukic,
Kleine Kommunität der
Geschwister Jesu.
(Bei genügend Interesse
wird auch eine weitere
Veranstaltung um 19 Uhr

angeboten.) Anmeldung an Dekanat Naila,
Tel: 5005

+ + + + +

100 +1 Dankeschön 
Gemeindereferent Herbert Grob bedankte
sich im Namen der Kirchengemeinde bei
Karin Förster. Neun Jahre hatte sie einmal
monatlich Frauen zum Tanzen ins Bon-
hoefferhaus eingeladen, insgesamt 101mal.
So zwischen 8 und 16 Frauen kamen jeweils
an den Abenden. Karin Förster studierte mit

den Teilnehmerinnen historische Tänze, folk-
loristische Kreistänze und meditative Tänze
ein. Auf die Frage, warum sie zu den Aben-
den kommen, antworteten Teilnehmerin-
nen: „Weil mir tanzen gut tut“, „Da kann ich
wunderbar abschalten“, „Aus Freude an
Bewegung“, „Wegen der Gemeinschaft und
dem Miteinander“, „Das war mein Sport“,
„Um zur Ruhe zukommen und zur inneren
Mitte zu finden“, „Weils mir Spaß macht“.
Leider hat sich keine Nachfolgerin für Karin
Förster gefunden, so dass das 101 „Tanzen
für Frauen“ im August auch das letzte war.

+ + + + +

Gustav-Adolf-Frauen  
Die Gustav-Adolf-Frauen
Naila laden am Samstag,
den 25. November, ab 14
Uhr zu einem gemütlichen
CAFE/ Kuchennachmittag
ins Bonhoefferhaus ein
(früherer Adventsbasar).
Zum Kauf angeboten
werden kleine Geschenke und selbstge-
backene Plätzchen. Der Erlös des
Nachmittages unterstützt verschiedene sozi-
aldiakonische Einrichtungen der ev.-luth.
Kirchen in Kasachstan und Kirgisistan
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Jugendwoche / Christustag

#:isso?! – 
Jugendwoche im CVJM 

Vom 2. bis 7. Oktober bietet
der CVJM Naila in und um sein
Haus im Leithenweg ein tolles Programm
für Jugendliche. Mit Dina Schanz und Daniel
Gass aus Nürnberg werden zwei lebendige
Redner zu Gast sein, die die Sprache der
Jugendlichen sprechen. Ganz besondere
Highlights in diesen Tagen sind Aktionen mit

Marco Hösl (6facher Trial-Welt-
meister) und das Konzert mit
„Release Date“. Die Abende
beginnen jeweils um 19 Uhr.
Bereits ab 18 Uhr wird ein attrak-

tives Vorprogramm zum Ankommen gebo-
ten. Dazu finden Gruppenstunden für alle
an den Nachmittagen statt. Die Jugend-
woche schließt mit einem gemeinsamen
Gottesdienst am Sonntag, 8. Oktober in der
Stadtkirche.

Christustag Bayern am 3. Oktober 2017 (Tag
der deutschen Einheit) im Evangelisches
Gemeindehaus (Richard-Wagner-Str. 24) in
Bayreuth von 10-15 Uhr mit Vorträgen von
Landesbischof Dr. Carsten Rentzing
(Dresden) und Professor Dr. Hans-Joachim
Eckstein (Tübingen).

Frieden finden – allein im Glauben

Zum vierten Mal findet am 3. Oktober,
dem Tag der deutschen Einheit, ein
Christustag an verschiedenen Orten in
Bayern statt. Dazu lädt der Arbeitskreis
Bekennender Christen (ABC) in Verbindung
mit weiteren Gemeinschaften und Kirchen-
gemeinden ein. Das Motto des Impulstages
im Jahr des Reformationsjubiläums lautet:
„Frieden finden – allein im Glauben“. Damit
soll wie schon bei den bisherigen
Christustagen in Bayern einer der theologi-
schen Grundsätze der Reformation aufge-

griffen und in die heutige Zeit übersetzt
werden; 2012 lautete das Motto: „Wer uns
wirklich hilft. Christus allein“, 2014 „Worauf
Verlass ist: Allein die Schrift“, 2015 „Was uns
erlöst und erneuert: Allein die Gnade“. 
Zum Programm des Christustags gehören
Gottesdienste, Vorträge und Diskussionen. 

Der Christustag wird in Bayreuth, Lauf an
der Pegnitz, München, Regensburg und
Wieseth (Dekanat Feuchtwangen) veranstal-
tet. Beteiligt sind u.a. der sächsische Landes-
bischof Dr. Carsten Rentzing, der Tübinger
Theologieprofessor Dr. Hans-Joachim Eck-
stein, der Generalsekretär der Deutschen
Evangelischen Allianz, Hartmut Steeb, und
der frühere Bundesminister Carl-Dieter
Spranger. 

Zu den drei bayerischen Christustagen
2012, 2014 und 2015 kamen zwischen
1.500 und 2.000 Besucher.

Wer gerne mitfahren möchte: Fahr-
gemeinschaften von Naila nach Bayreuth
und zurück organisiert unser Gemeinde-
referent Herbert Grob, Telefon 3398

Weitere Hinweise unter: 
www.christustag-bayern.de
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Kirchenmusik / Abende mit Pfr. Cochlovius

Sonntag, 1. Oktober um 15 Uhr, Stadtkirche
Orgelmusik zur Marktzeit
mit Werken aus dem Frühbarock bis zur
Romantik
An der Schuke-Orgel: Michael Lippert,
Bayreuth. Eintritt frei

Michael Lippert, geboren 1965 in
Hof/Saale, studierte in Bayreuth evange-
lische Kirchenmusik. Von 1992 bis 2005 war
er Dekanatskantor in Naila. Seit 2006 ist er
Kirchenmusiker an der Ordenskirche in
Bayreuth St. Georgen und Dekanatskantor
im Dekanat Bayreuth/Bad Berneck. Neben
seiner Tätigkeit als Kirchenmusiker ist
Michael Lippert Komponist von Musicals,
Kirchenopern und Oratorien, die in
Deutschland und im deutschsprachigen
Ausland aufgeführt werden.

Samstag, 14. Oktober um 19.30 Uhr
Stadtkirche Naila
Konzert – Orgel und Chor
„Luthers Lieder in Chor- und Orgelsätzen“
An der Schuke-Orgel: 
Michael Dorn, Bayreuth
Schwarzenbacher Vokalensemble 
Leitung Ruth Hofstetter. Eintritt frei!

Sonntag, 29. Oktober, 10 Uhr
Gottesdienst zur Kirchweih
Festliche Klänge für Trompete und Orgel
Rudolf Löhner, Trompete 
Ruth Hofstetter, Orgel

Sonntag, 26.11. 2017, 10 Uhr
Ewigkeitssonntag
Kantorei Naila

Sonntag, 26. November, 16 Uhr,
Friedhofskapelle Naila
Wort und Musik zum
Ewigkeitssonntag
Ökumenische Feierstunde

Samstag, 2. Dezember, 18 Uhr
Adventskonzert in der Stadtkirche
(Rupprichmarkt)
„Zeit der frohen Erwartung“
Schwarzenbacher Vokalensemble und
Instrumente
Leitung: Ruth Hofstetter

Abende 
mit Pfr. Dr. Joachim Cochlovius 
im Gemeindehaus in Selbitz

Vom 5. bis 7. Oktober 2017 jeweils um
19.30 Uhr und Gottesdienst am Sonntag, 
8. Oktober um 9.30 Uhr in der evang.
Kirche Selbitz.

Herzliche Einladung zu folgenden
Themen: (19.30 Uhr)

5. Oktober „Allein die Gnade!“
Musikalische Umrahmung:
Posaunenchor

6. Oktober „Allein der Glaube!“
Musikalische Umrahmung: Singkreis

7. Oktober „Allein die Heilige Schrift!“
Musikalische Umrahmung: Jugendband

8. Oktober um 9.30 Uhr Gottesdienst 
„Allein Jesus Christus!“
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f.i.t.-Projekt

Das f.i.t.-Projekt „Sichtbar,
aber auch nicht stumm“
lädt (in Kooperation mit
der EEB Hof/Naila) herz-

lich ein:

Montag 9. Oktober ab 19 Uhr, Saal der kath.
Kirche Naila, Ringstr. 14: 
Film und Gespräch zum 100. Geburtstag
von Joseph Wrésinski.

Joseph Wrésinski lebte 1917 bis 1988 in
Frankreich – doch sein Wirken reichte weit

darüber hin-
aus. Von ihm
stammt der
Aufruf, mit
dem der
„UNO-Welttag
zur Überwin-
dung von
Armut und
Ausgrenzung“
in die Welt
kam, in Stein
gehauen auf
dem Platz der

Menschenrechte gegenüber vom Pariser
Eiffelturm und eingeweiht am 17.10.1987…
was nicht ohne eine spannende Vorge-
schichte möglich geworden ist. Davon han-
delt der 90-minütige Spielfilm „Joseph der
Aufständische“ (französ. Original m. deut-
schen Untertiteln). Weil Joseph Wrésinski
katholischer Priester war, ist der Film-Abend
eine ökumenische Veranstaltung gemein-
sam mit der katholischen Pfarrgemeinde
„Verklärung Christi“ in Naila. 

UNO-Welttag zur Überwindung von
Armut und Ausgrenzung
Feierstunde am Dienstag 17. Oktober 
ab 18 Uhr bis ca. 20.30 Uhr 
in Naila, Bonhoefferhaus 
(Einlass ab 17.30, anschließend
Gelegenheit zur Begegnung)

Thema für 2017
„Armut beenden: Wege zu einer 
friedlichen Gesellschaft“
Diese und weitere Veranstaltungen welt-
weit: http://overcomingpoverty.org/oct17 

Die Teilnahme an beiden Veranstaltungen ist
kostenlos; für den Imbiss werden freiwillige
Beiträge erbeten. Das f.i.t.-Projekt ist insge-
samt auf Spenden angewiesen und dafür
dankbar (Überweisungen bitte mit Stichwort
„f.i.t.-Projekt“ auf das Spendenkonto der
Kirchengemeinde siehe Rückseite des Ge-
meindebriefs – Spendenbescheinigung auf
Wunsch). 

Kontaktpersonen: Pfrin Annette Rodenberg 
Telefon 09282-9635617 

Frau Osenberg 
Seniorenbüro Diakonie Martinsberg 
Telefon 09282/9621941
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Seniorenfreizeiten

Dekanat und Kirchengemeinde bieten jedes
Jahr zwei Seniorenfreizeiten an. Bad Salz
Schlirf und Natz in Südtirol waren unsere
Ziele in diesem Jahr. Die Fahrten sind meist
schnell ausgebucht und werden deshalb oft
gar nicht in der Zeitung ausgeschrieben oder
erst, wenn durch Abmeldungen kurzfristig
wieder Plätze frei werden. Um die Aus-
schreibungen zu bekommen, kann man sich
im Dekanat in eine Liste eintragen lassen.

Auch wenn es die Seniorenfreizeiten
schon seit vielen Jahren gibt, werde ich
(Gemeindereferent Herbert Grob), immer
mal wieder gefragt: Wieviel Tage ist man
unterwegs? Wer fährt denn da mit? Was
unterscheidet unsere Freizeiten von anderen
Fahrten? Was soll das bringen? usw. Ich ver-
suche hier ein paar kurze Antworten zu
geben: Wir sind jeweils 10 Tage unterwegs.
So haben wir genügend Zeit um anzu-
kommen und abzuschalten aber auch für
Ausflüge und Aktivitäten und wiederum für
Pausen und Zeiten der Erholung. Unsere
Teilnehmer sind zwischen 60 und 93 Jahre.
Wichtig ist dabei, dass jeder noch Selbst-
ständig ist oder sich mit anderen zusammen
tut um sich gegenseitig zu helfen. Die
Teilnehmer sind überwiegend Frauen, einige
Ehepaare und vereinzelt Männer. Viele
genießen es, nicht selbstfahren zu müssen.
Wir haben in der Regel einen Bus vor Ort
und können so die Ausflugsfahrten aber
auch Kurzstrecken bequem zurücklegen.
Untergebracht sind wir in Hotels, die mitten
im Ort liegen und uns mindestens 20 Einzel-
zimmer zur Verfügung stellen. Meist sind es
kleinere Häuser die wir für uns fast alleine
haben. Wir legen viel Wert auf gemeinsame
Mahlzeiten. Zuhause müssen viele ältere

Menschen ja alleine Essen. In der Gemein-
schaft schmeckt es gleich besser und man
kann sich dabei ausführlich unterhalten. Nun
werden manche sagen, das ist bei anderen
Anbietern auch nicht viel anders. Stimmt.
Worauf wir aber besonderen Wert legen, ist
neben der Erholung, Gemeinschaft und
Horizonterweiterung. Zeiten für Herz und
Seele. So umrahmen wir unsere Tage mit
dem Losungswort am Morgen und einer
Abendandacht, besuchen Gottesdienste
oder feiern zusammen das Heilige Abend-
mahl. In einer Bibelstunde am Vormittag
betrachten wir einen fortlaufenden Bibeltext
um Zusammenhänge zu erfassen und
Gottes Wort für unser Leben zu hören, z.B. in
diesem Jahr die Geschichte von Mose
Geburt bis zum Auszug aus Ägypten. Das
soll an Informationen für heute genügen, sie
können ja mich oder andere Teilnehmer
gerne weiter befragen.

2018 sind als Reiseziele Cochem an der
Mosel (im Juni) und voraussichtlich im
August das Inntal bei Innsbruck, geplant.
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➼ Landeskirchliche Gemeinschaft
Sonntags um 18 Uhr feiert die Landes-
kirchliche Gemeinschaft ihre Gemein-
schaftsstunde mit Predigt, fetziger Musik
und Kinderbetreuung in der Kronacher
Straße 2.

➼ CVJM Naila
Wöchentlich findet im CVJM-Haus am
Leithenweg mittwochs um 19.45 Uhr die
Bibelstunde statt.

➼ Gospelchor Naila 
Proben am 12. und 19. Oktober und 
9. und 30. November. Bitte Seite 7 be-
achten.

➼ f.i.t.-Suchgruppe
Nächste Termine: jeweils Donnerstag 
18 Uhr am 5. Oktober und 9. November
im Kirchen-Café, Kirchberg 2. 
Kontaktperson: Pfrin Annette Roden-
berg, Telefon 09282/9635617

➼ Frauentreff im Dekanat Naila
Zum Thema: „Vertrauen statt sorgen –
mit Gott mutig durchs Leben gehen“, fin-
det ein Begegnungsnachmittag für
Frauen mit Referat, Gesprächen, Aktio-
nen und Kaffee am Samstag, 7. Oktober
um 14 Uhr im Bonhoefferhaus Naila,
statt.

➼ Ökumenischer Gesprächskreis
10. Oktober und 14. November jeweils
um 20 Uhr im Saal unter der kath. Kirche.

➼ Sitzungen des Kirchenvorstands
Am 18. Oktober und 14. November
jeweils um 19.30 Uhr im Kapitelsaal des
Dekanats.

➼ Kinderferientreff in der LKG
In den Herbstferien an nur zwei Tagen
(Donnerstag 2.11. und Freitag 3.11.)
Thema: „Im Fuchsbau“. Für Kinder von 
5-12 Jahren in der LKG von 8-14 Uhr mit
Frühstück und Mittagessen. Anmeldung
erforderlich. Telefon 472. Am Freitag um
14 Uhr ist dann wieder die Abschluss-
party mit den Eltern.

➼ Laternenfeste:
Die Kindergärten Hand in Hand und
Froschgrün laden am Freitag, den10. No-
vember um 17 Uhr zu ihren St. Martins-
Umzügen ein.

➼ Homepage der Kirchengemeinde
Hier finden Sie ausführliche und detail-
lierte Informationen über alle Aktivitäten
unserer Gemeinde:
www.naila-evangelisch.de

Übrigens ...

29. Oktober
Mullewapp – 
eine schöne
Schweinerei
FSK: o.A., empfohlen
ab 5 Jahre, 
76 Minuten

12. Dezember 
Rico, Oskar und das Herzgebrechen
FSK: o.A. empfohlen ab 8 Jahre, 
91 Minuten 
jeweils 14 Uhr im Bonhoefferhaus  

Sonntagskino
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Dekanat und Pfarramt ( 50 05
Marktplatz 4 Fax 3 92 99

Montag bis Freitag 10 bis 12 Uhr
Dienstag und Mittwoch 14 bis 17 Uhr
Donnerstag 14 bis 18 Uhr

E-Mail: dekanat.naila@elkb.de
www.naila-evangelisch.de

Dekan Andreas Maar ( 50 05

Pfarrer Rudolf Binding ( 59 22

Pfarrer Dr. Sigurd Kaiser ( 0 92 52

2790892

Gemeindereferent ( 33 98
Herbert Grob
Pfarrer-Hübsch-Straße 3

Diakon ( 0 92 52
Hans-Jürgen Dommler 2518 07

Kantorin ( 0 92 80
Ruth Hofstetter 83 44

Dekanatsjugendreferent ( 7111
Wolfgang Hasch

Konten der Kirchengemeinde Naila
DE 38 7805 0000 0430 0124 50
(Spenden)

DE 71 7805 0000 0430 010 595
(Kirchgeld)

Diakoniestation ( 9 53 33
Neulandstraße 10a 
Pflegedienstleiter Matthias Korn

Hauswirtschaftsservice H1 ( 9 32 50 00
Am Steinbühl 13

KASA – Kirchliche ( 9 621912
Allgemeine Sozialarbeit Marktplatz 8
Sprechstunden: Montag und Mittwoch
Vormittag und nach Vereinbarung
Sabine Krauß

Gemeindebücherei ( 86 55
Kirchberg 2
Dienstag und Donnerstag 15 bis 18 Uhr
In den Schulferien geschlossen
Büchereileiterin Ulla Findeiß ( 88 86

Kirchliche Gebäude
Oliver Frankenberger ( 96 26 55

oder 0163/7 774314
Kirche Culmitz
Christa Kießling ( 52 73

Kindergärten 
der Evang.-Luth. Kirchengemeinde

Kindergarten „Hand in Hand“ ( 10 94
Albin-Klöber-Straße 9
Leiterin Christine Adelt

Kindergarten „Froschgrün“ ( 16 61
mit Kinderkrippe 
und integrativer Gruppe
Berger Straße 3
Leiterin Dagmar Burkert

Bürozeiten ... Adressen ...
Sprechzeiten ... Telefon ...

Impressum Redaktionsteam: Andreas Maar, 
Christl Dehler, Herbert Grob, Katrin Schneider, Ralf Körner

Kostenlose Telefonseelsorge 0800/1110 111
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